
 
 

Bikespeak Sommer-Bikecamp 
 

 
CAMP 1: Montag, 27. Juli – Freitag, 31. Juli 2026, 8-13 Uhr 
CAMP 2: Montag, 3. August – Freitag, 7. August 2026, 8-13 Uhr 
 
WO? 
Treffpunkt für beide Camps ist am Pumptrack in Judendorf, dort die Kinder bitte auch wieder abholen, 
ausgenommen jene Kinder, die allein nach Hause fahren. 
 
WER DARF TEILNEHMEN? 
Kinder und Jugendliche, 6-16 Jahre. 
Die Gruppen werden auf maximal 8 Kinder und Jugendliche begrenzt. 
 
WAS ERWARTET EUCH? 
Viel Biken, Bike-Spiele, Techniktraining, Ausfahrten, Erlebnis im Wald und am Pumptrack. 
 
WAS IST MITZUBRINGEN? 
Technisch einwandfreies Bike welches zur Körpergröße passt, Reserveschlauch, passender Helm 
entsprechend den gängigen Sicherheitsvorschriften, lange Handschuhe, geschlossene Schuhe, 
Rucksack mit Regenjacke und Wechselwäsche, Trinkflasche und Jause. Die Ausrüstung wird am 
ersten Tag kontrolliert. 
 
WAS IST BEI REGEN? 
Bei wenig Regen hilft die Regenjacke, bei viel Regen steht die Turnhalle beim Schulzentrum in 
Gratwein zur Verfügung.  
 
WAS KOSTET DIE GAUDE? 
€ 125,- pro Bikecamp für bestehende Vereinsmitglieder. 
€ 205,- pro Bikecamp für Nicht-Mitglieder. Der Preis enthält die Vereinsmitgliedschaft bei Bikespeak, 
somit dürft ihr dann ein Schuljahr (2026/27) lang mit uns fahren. Während des Schuljahres treffen wir 
uns jeden Mittwoch um 17 Uhr zum Training. Wer das will, bitte die Anmeldung für die 
Vereinsmitgliedschaft gleich zum Start des Bikecamps mitbringen.  
 
ANMELDEN UND EINZAHLEN 
Die Möglichkeit zur Anmeldung findet ihr auf der Homepage bikespeak.at/verein/camps/ -  
first come, first serve. 
Den angegebenen Betrag auf das Vereinskonto Raiffeisenbank Gratwein AT69 3813 8000 0507 5395 
überweisen mit Camp1 oder Camp2 und Vor- und Zuname der TeilnehmerIn. Nur mit der Bezahlung 
des Teilnahmebetrages ist der Fixplatz gesichert. Beleg am 1. Tag vorweisen. 
 
NOCH FRAGEN? 
Roland Auferbauer, anmeldung@bikespeak.at, 0699/11 66 78 54, bikespeak.at 
 
  



 
Bikespeak Sommer-Bikecamp 2026 

(in Folge „Bikecamp“ genannt) 
 

Wichtige Informationen für Erziehungsberechtigte. Bitte sorgfältig durchlesen. 
 
Teilnahmevoraussetzungen 
Für die Teilnahme am Bikecamp sind besondere Bedingungen, wie z.B. bestimmte fahrtechnische Fähigkeiten, 
Kondition und Selbständigkeit zu erfüllen. Die TrainerInnen entscheiden, ob die Teilnahme am Bikecamp möglich 
ist. Voraussetzung für die Teilnahme am Bikecamp ist ein technisch einwandfreies Mountainbike, das der 
Körpergröße entspricht. Das Mountainbike ist vor der Teilnahme durch einen Fachbetrieb auf dessen 
Fahrsicherheit zu überprüfen. TrainerInnen sind nicht verpflichtet, im Pannenfall technische Unterstützung zu 
gewährleisten. Kann die Tour aufgrund einer Panne nicht zu Ende gefahren werden, ist ein eventuell 
erforderlicher Rücktransport auf eigene Gefahr und Kosten der Erziehungsberechtigten durchzuführen. 
Alle Kinder müssen eine ausreichende Schutz- und Sicherheitsausrüstung entsprechend der Ausschreibung 
haben. Die Kinder müssen den Helm immer tragen, sobald sie mit dem Mountainbike fahren. 
 
Gefahren beim Mountainbiken 
Das Fahren mit dem Mountainbike am Gelände des Pumptrack, auf Straßen und auch abseits befestigter Straßen 
ist eine besondere körperliche Anstrengung. Die Kinder müssen gesund sein, damit die Teilnahme am Bikecamp 
problemlos möglich ist. Zudem ist das Fahren mit dem Mountainbike mit spezifischen Gefahren verbunden. Es 
kann zu Stürzen und daraus resultierenden Personen-, Sach- und Vermögensschäden kommen, die unter 
Umständen auch schwerwiegend sein können. Gefahren und Risiken können sich durch wechselndes Wetter, 
geänderte Bedingungen am Weg, dem eigenen Verhalten und dem Verhalten Dritter ergeben. Auch eine nicht 
ausreichende gesundheitliche Verfassung, mangelnde Kondition sowie Selbstüberschätzung können zu einer 
Gefährdung der eigenen Person oder anderen Personen führen. Die Kinder und Erziehungsberechtigten wissen, 
dass es diese Risiken und Gefahren beim Mountainbiken gibt. Sie nehmen diese Risiken und Gefahren bewusst 
und mit vollem Einverständnis in Kauf. Die Teilnahme am Bikecamp erfolgt grundsätzlich auf eigenes Risiko und 
eigene Gefahr. Den Kindern und Erziehungsberechtigten ist bewusst, dass im Rahmen des Bikecamp auch Wege 
und Straßen befahren werden, die nicht für die Befahrung freigegeben sind. 
 
Verhalten der Kinder 
Die Kinder müssen sich jederzeit so verhalten, dass sie sich und andere Personen nicht gefährden. 
Im Rahmen des Bikecamps werden aufeinander aufbauende praktische Übungen gestellt (Techniktraining). Damit 
die Kinder beim Fahren mit dem Mountainbike größtmögliche Sicherheit erlangen, müssen die Anleitungen der 
TrainerInnen befolgt werden. Beim Fahren auf öffentlichen Straßen müssen die Kinder unbedingt die 
Sicherheitshinweise der TrainerInnen befolgen. Eine Gefährdung der eigenen Person oder anderer Personen 
durch Nichteinhalten der Anweisungen kann zum Ausschluss von der Teilnahme am Bikecamp führen. 
 
Hinweis EU-Datenschutzgrundverordnung 
Mit der Anmeldung zu den Bike-Camps stimmt der/die Erziehungsberechtigte zu, dass Fotos der Kinder, die im 
Rahmen der Sommer Bike-Camps gemacht werden, im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit im Internet (Homepage, 
Gemeinde) und in der lokalen Presse honorarfrei verwendet werden dürfen. Die im Zuge der Anmeldung von 
der/dem Erziehungsberechtigten bekanntgegebenen Daten werden maschinell/analog gespeichert und nicht an 
Dritte weitergegeben. 
 
 


